
MIT DER KITA INS KINO! VISION KINO STARTET IM NOVEMBER PILOTPROJEKT 
„KITAKINOWOCHE“ IM VOGTLAND UND WESTERZGEBIRGE 

Vom 4. bis 8. November 2019 findet zum ersten Mal eine KitaKinoWoche in Sachsen statt. Acht Kinos 
aus der Region Vogtland-Westerzgebirge öffnen dann ihre Türen für das jüngste Publikum. Das Angebot 

ist ein Pilotprojekt von VISION KINO – Netzwerk für Film- und Medienkompetenz, gefördert von der 
Filmförderungsanstalt FFA, der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien und der 

Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, durchgeführt in Kooperation mit dem Objektiv e. V. aus Dresden.

Bereits seit über 12 Jahren veranstaltet VISION KINO in Sachsen sehr erfolgreich die SchulKinoWochen. Dafür 
verwandeln sich die Kinos des Freistaates für zwei Wochen im Frühjahr in Klassenzimmer. Nach diesem Vor-
bild wird nun auch dem jüngsten Publikum das Erlebnis Kino nahe gebracht. Acht ausgewählte Kinos werden 
an insgesamt fünf Vormittagen zu einem ermäßigten Eintrittspreis eigens kuratierte Programme aus Kurz-
filmen vorführen, die sich an den Bedürfnissen und Fähigkeiten der Kinder orientieren. Jede Vorstellung wird 
von erfahrenen Medienpädagoginnen und Medienpädagogen begleitet, welche die Kinder begrüßen, das Pro-
gramm vorstellen und unmittelbar nach jedem Film auf die Fragen der Kinder eingehen sowie Impulse für eine 
aktive Auseinandersetzung geben. So bekommen die Kinder Gelegenheit, sich spielerisch und im Gespräch mit 
dem Gesehenen auseinanderzusetzen.

Eine kostenlose Fortbildung für pädagogische Fachkräfte im Vorfeld der KitaKinoWoche stellt Chancen und 
Möglichkeiten der Filmarbeit im Kita-Kontext vor sowie altersgerechte Methoden für die Annäherung an 
das Medium Film. Darüber hinaus steht ab September speziell für das jeweilige Filmprogramm entwickeltes 
pädagogisches Begleitmaterial kostenlos zur Verfügung. Anmeldungen für alle Vorstellungen sind ab sofort 
möglich.

Neben aktuellen Kurzfilmen werden auch Produktionen aus dem DEFA-Studio für Trickfilme in Dresden ge-
zeigt, welche zwischen 1960 und 1983 entstanden sind. Die Filme erzählen nicht nur spannende Geschichten, 
sondern machen das junge Publikum mit verschiedensten Animationstechniken bekannt. Sie laden dazu ein, 
sich nach dem Kinobesuch mit diesen auseinanderzusetzen. 

„Die KitaKinoWoche trägt dazu bei, die wichtige erste Begegnung mit dem Kulturort Kino zu einem positiven, 
bereichernden Erlebnis zu machen – das hoffentlich lebenslang nachwirkt! Kinder freuen sich, wenn sie in 
den kurzen, altersgerechten Filmen Vertrautes entdecken, und sie sind gleichzeitig neugierig auf andere Le-
benswelten. Das macht das Kino zu einem Ort neuer Erfahrungen, zu einem kulturellen und sozialen Lernort. 
Diese bedeutsame Rolle der Kinos, die ihnen besonders auch im ländlichen Raum zukommt, möchten wir mit 
unserem Pilotprojekt zusätzlich stärken.“, freut sich Sarah Duve, Geschäftsführerin der VISION KINO auf das 
Angebot.

Alle Informationen zum Programm, zu den beteiligten Kinos und zur Anmeldung finden sich unter: 
sachsen.kitakinowochen.de.
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VISION KINO ist eine gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung der Film- und Medienkompetenz von Kindern und 
Jugendlichen. Sie wird unterstützt von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, der Filmförde-
rungsanstalt, der Stiftung Deutsche Kinemathek, sowie der „Kino macht Schule“ GbR, bestehend aus dem Verband der 
Filmverleiher e.V., dem HDF Kino e.V., der Arbeitsgemeinschaft Kino – Gilde deutscher Filmkunsttheater e.V. und dem 
Bundesverband kommunale Filmarbeit e.V. Die Schirmherrschaft über VISION KINO hat Bundespräsident Frank-Wal-
ter Steinmeier übernommen.

Die KitaKinoWochen Sachsen werden gefördert durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen. Diese Maßnahme 
wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.


